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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 21.09.2021 
Teilnehmer: IBK, GB, CW, BA, BE, BRE, CH, DIP, GRO, HA, HUN, MRA, RE, SKO, SR, 
TP, TWI, VAL, Holger Heuschen. 
 
 
A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. GB:  

Deutsch-Französischer Finanzdialog am 17. September beim DSGV mit BMF-
StS Kukies. Gelungene Veranstaltung, zentrale Erkenntnisse: 
• EU-Umsetzung von Basel IV: BMF hat angeregt, zentrale Petita mit kon-

kreten Beispielen zu den Auswirkungen (z. B. zur Immobilienfinanzie-
rung) zu untermauern und diese an Journalisten zu zirkulieren, um eine 
aus Sicht der Kreditwirtschaft angemessene Umsetzung zu erreichen. 
Zudem sollte nach BMF-Ansicht bei den weiteren DK-Aktivitäten auch 
bereits das Szenario berücksichtigt werden, dass die Grünen in der 
künftigen Bundesregierung beteiligt sein werden. Daher sollte frühzei-
tig Kontakt zu zentralen Entscheidungsträgern der Grünen (z. B. MdEP 
Giegold) gesucht werden. Das weitere Vorgehen der DK soll in der 
nächsten DK-HGF-Runde Anfang Oktober 2021 erörtert werden. 

• Nachhaltigkeit: Taxonomie nach BMF-Ansicht zum Teil zu detailliert und 
kompliziert; Beispiel: DHL, die E-Autos für die Paketzustellung nutzen, 
haben Probleme, diese Aktivitäten als nachhaltig einstufen (aufgrund 
des Reifenabriebs). 

• Bankenunion: Schwerpunkt der aktuellen Diskussionen ist die Home-
Host-Thematik im Krisenfall. 

 

  

2. IBK:  
• Besuch im Brüsseler Büro in der vergangenen Woche. 
• Verabschiedung von Herrn Dr. Beierl (LfA) in München, großes Lob für 

die Zusammenarbeit mit dem VÖB. 
• VÖB-Antrittsbesuch beim neuen BaFin-Präsidenten Mark Branson 

wurde terminiert, virtuelles Gespräch am 8. November 2021 zusammen 
mit VÖB-Präsident Forst und stv. VÖB-Präsident Neske. Neben der Dar-
stellung des VÖB und seiner Mitglieder soll der Termin auch dazu ge-
nutzt werden, um zentrale Fachthemen mit der BaFin zu erörtern. 

 

  

3. CW:  
• EU-Umsetzung von Basel IV: EU-Legislativvorschlag wird in Brüssel auf 

verschiedenen Ebenen weiterhin strittig diskutiert, daher könnte sich 
die Veröffentlichung weiter verschieben. 
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• Nachhaltigkeit: Taxo Tool soll am 27. September 2021 im Rahmen einer 
Veranstaltung ausgewählten Vertretern von EU-Institutionen vorgestellt 
werden (bereits 40 Anmeldungen, darunter EU-Kommission, ESMA, 
ständige Vertretung) 

• Finanzdialog: Am 24. September findet ein DK-Austausch mit der stän-
digen Vertretung zu zentralen Finanzthemen statt. 

 
4. GRO:  

• Veranstaltungen: 2G-Optionsmodell des Berliner Senats soll ab 4. Okto-
ber 2021 für Veranstaltungen (Sitzungen des VÖB und externe Sitzun-
gen) in der Hauptgeschäftsstelle des VÖB umgesetzt werden. (Bis 
3.10.2021 gilt das 3G-Modell auch für Veranstaltungen.) 

• Gesprächstermine abweichend von Veranstaltungen: 3G-Modell b.a.W. 
• Informationsblatt und Gästefragebogen werden sowohl für das 2G- und 

3G-Modell im Intranet bereitgestellt.  
• Prüfung 2G- und 3G-Modell erfolgt durch die/den zuständigen Fachbe-

reich/VÖB-Ansprechpartnerinnen/VÖB-Ansprechpartner (nicht über das 
Empfangsteam) 

• Vorankündigung Büroarbeitstage: Nach aktuellem Stand ist geplant, 
dass ab (4. Oktober 2021) - KORREKTUR: ab 1. November 2021 - alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zwei Tage pro Woche im Büro arbei-
ten. Die Entwicklung der Coronalage wird bis dahin regelmäßig bewer-
tet. Bei Änderungen erfolgt eine Information.  

• IT-Migration: IT-Service steht bei Fragen zur Verfügung und ist auch 
diese und nächste Woche in Doppelbesetzung in Berlin vor Ort.  Weitere 
Informationen folgen diese Woche 

• Haustechnik und Reinigung: Planmäßige Ausschreibung soll in 2022 für 
das Geschäftsjahr 2023 erfolgen. Firma Gegenbauer kann sich an der 
Ausschreibung beteiligen. 

 

  

5. HA:  
• LSI-Stresstest 2022: Probelauf gestartet. NRW.Bank, Rentenbank und L-

Bank nehmen teil. Erster Erfahrungsaustausch hierzu bereits durchge-
führt. Nächster Erfahrungsaustausch zur Auswertung des Probelaufs für 
Januar geplant. 

• MaRisk: DK-BVI-Schreiben an BaFin und Deutsche Bundesbank zur Be-
handlung von Spezialfonds wird gegenwärtig abgestimmt. Ziel besteht 
darin, das Regulierungsvorhaben zu hinterfragen. 

 

  

6. 
 
 

MRA:  
• Ladesäulen-VO: Verpflichtende Lesegeräte für Kartenzahlungen an E-

Ladesäulen in Deutschland ab Juli 2023 durch Bundesratsbeschluss 
letzte Woche erfolgt. Kreditwirtschaftlicher Lobbyerfolg für offenen 
Markt und gegen die einschränkenden Interessen der Autohersteller 
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und Energieversorger. Zuletzt auch durch gemeinsame Positionen u.a. 
mit Dt. Städtetag, Dt. Landkreistag, Dt.  Städte und Gemeindebund, 
ADAC. Nun Aktivitäten für die neue EU-Regulierung (Alternative Fuels 
Infrastructure Regulation, AFIR).  

• BSI-Kritis-Verordnung 2.0: Letzte Woche im Bundesanzeiger veröffent-
licht. Gültig ab 2021, Registrierung der neuen kritischen Anlagen, sofern 
über Schwellwerte bis Ende März 2021. Danach 2 Jahre Umsetzung und 
Frist für Nachweise. Weitere Aspekte im IT-SiG sind noch zu klären, 
bspw. Die avisierte Orientierungshilfe für Pflicht zu Angriffserkennungs-
systemen ab 2023 sowie Kriterien für Definition von „Unternehmen von 
besonderem öffentlichem Interesse“ (ggf. Förderbanken) noch offen 
und Interessenvertretung notwendig.  

 
7. 
 
 

TP: 
• Nachhaltigkeit im Kapitalmarkt: ESG-Zielmarktkonzept wurde im Rah-

men der DK nach intensiver Abstimmung ausgearbeitet und bei der 
BaFin und dem Kartellamt eingereicht. Parallel haben der Sustainable 
Finance Beirat der Bundesregierung und die BaFin detaillierte Empfeh-
lungen bzw. Regelungen veröffentlicht. Daher ist offen, ob die BaFin das 
Konzept in dieser Fassung freigeben wird. Der Umsetzungsdruck ist er-
heblich, da das Konzept noch bei WM Daten umgesetzt werden muss. 
 

  

8. 
 
 

BE:   
• Exportfinanzierung: Sideletter mit VDMA zur Stärkung der deutschen 

Exportfinanzierung für Small Tickets abgestimmt und an Euler Hermes 
übermittelt. In dem Sideletter wird insbesondere das Petitum des VÖB-
VDAM-Positionspapiers zur Erhöhung der Beteiligung des Bundes an der 
Avalgarantie konkretisiert. 
 

  

9. VAL:  
• Taxonomie: Es ist geplant, das Taxo Tool im November 2021 bei der 

Deutschen Bundesbank und weiteren Zentralbanken vorzustellen. Ges-
tern fand ein Gespräch mit Fraunhofer Institut zu Wirtschaftlichkeit von 
Klimatechnologien mit Schwerpunkt Wasserstoff statt. 

• Green Asset Ratio: Nachhaltige Projektfinanzierungen (z. B. Windparks) 
an private Kontrahenten bzw. ohne öffentliche Kontrahenten fließen 
nach aktuellem Stand der Del.VO nicht in die Berechnung der Green As-
set Ratio ein. 

• Principles for Responsible Banking Knowledge Hub: Am 24. September 
2021 soll der Kick-off der VÖB-Plattform stattfinden. 

 

  

10. RE: 
• Digitaler Finanzbericht (DiFin): Austausch mit den Förderbanken letzte 

Woche, Förderbanken sind zurückhaltend bei der Nutzung.  
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• VÖB-Bilanzleitertagung am 24. September 2021: Schwerpunkte Nach-
haltigkeit, Bilanzkontrolle und FISG, Referenten u. a. DRSC-Präsident. 

• Abschlussprüferaufsichtsstelle (APAS): Neuer Leiter: Michael Sell. 
 

11. TWI:  
EU-Umsetzung von Basel IV: 
• Es wurden nochmals Daten bei den Landesbanken erhoben, um die Be-

lastung des Output-Floors zu eruieren. Im Ergebnis würden der Second-
Backstop und das Risikogewicht von 65 % für Unternehmensforderung 
im Standardansatz die Output-Floor-Kapitalauswirkungen deutlich ab-
mildern. Die Petita sollen in ein DK-Positionspapier einfließen. 

• Einzelne EAPB-Mitglieder (SFIL) plädieren dafür, Förderkredite aus dem 
Output-Floor auszunehmen. 

 

  

12. CH:  
• VÖB-Tarifverhandlungen: Zweiter Verhandlungstermin am 22. und 23. 

September 2021. 
• VÖB-Service-Gesellschafterversammlung: Herr Forst hat sich erkundigt, 

ob er noch an der Gesellschafterversammlung teilnehmen muss. 
Dadurch würde sich die Frage stellen, wer den Beirat der VÖB-Service 
entlasten soll. Dies soll zeitnah geklärt werden. 

• ESF: Außerordentliche Mitgliederversammlung am 27. September 2021, 
um Satzung anzupassen (prozessuale Anpassungen). 

  

 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 28. September 2021 statt. 
 
Fortführung der Protokollierung: BE (28.09.), RE (05.10.), HU (12.10.), CG (19.10.), 
BRE (26.10.), MRA (02.11.), VAL (09.11.), SR (16.11.), BA (23.11.), HA (30.11.), TP 
(07.12.), CH (14.12.), SKO (21.12). 
 
Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB. 
 
Wir vertrauen in die Fähigkeiten und das Engagement jedes Einzelnen. 


